
 
Antworten Referat für Nachhaltigkeit und Internationales 
 
Was für Schritte wurden gesetzt, um Erasmusstudierenden (Ingoing und Outgoing) die 
Situationzu erleichtern? 
 
Es gab ein Gespräch mit dem Vizerektor Tyran für Forschung und Internationales und mit der 
Leiterin des International Office, Babara Good. Wir haben uns in diesen Gesprächen gegen 
die Rückzahlung des Erasmus+ Zuschuss eingesetzt. Dies obliegt aber leider dem OeAD. Die 
Bindung des Zuschusses an erbrachte ECTS wurde dennoch aufgehoben und ist nun abhängig 
von der Aufenthaltsdauer im Ausland. Es gibt zusätzlich eine finanzielle 
Sonderzunterstützung in Bezug auf Covid-19 vom OeAD. Das International Office versucht 
flexibel entsprechend der Gefahrenstufen des Außenministeriums zu handeln. Außerdem 
haben wir uns für einheitliche Richtlinien des Learning Agreements in allen Instituten und für 
ausreichende Informationen von Zusatzauflagen vor Beginn eines Auslandaufenthaltes 
gegenüber dem Vizerektor für Internationales eingesetzt. 
Bezüglich der Kündigungsfristen bei Student:innenheimen stehen wir in Kontakt mit der 
Wohnungsberatung der ÖH Bundesvertretung und unserem Anwalt, da es auch hier Probleme 
gab bei frühzeitigem Abbruch des Auslandaufenthaltes aufgrund von Covid-19. 
 
 
Welche Maßnahmen wurden getroffen um den Umstieg auf einen ökologischen 
Webbrowser zu gewährleisten, wie dies in der 2 UV Sitzung des SoSe beschlossen 
wurde? 
 
Die Verwendung der ökologischen Suchmaschine Ecosia wird vom Rektorat für Infrastruktur, 
auf Basis unserer Anfrage, untersucht. 
 


